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278 Papierlose Dokumentation
In der Immanuel Klinik Rüdersdorf leben seit einem Jahr 
nun mehr als 500 Mitarbeiter, davon 250 Pflegekräfte, 
jeden Tag die Vision von Primary Nursing in einem  
papierlosen Krankenhaus.

270 Die modulare Pflegevisite
Die Pflegevisite erlebt derzeit eine Renaissance als 
Instrument zur Qualitätssicherung und -verbesserung in 
der Pflege. Pflegevisiten unterscheiden sich nach Schwer-
punktthemen, Anwenderfreundlichkeit und  
Wirksamkeit. 

298 Schluckscreening leicht gemacht
In einer speziellen Fortbildung bringen Logopäden 
Pflegeschülern bei, wie man durch einfache Schlucktests 
Dysphagien frühzeitig erkennen und Schritte in die Wege 
leiten kann, um weitere Komplikationen zu vermeiden.
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Titelbild: Gerd Altmann/Pixelio
Dieser Ausgabe liegen drei Beilagen bei.

pflegepraxis
266   Zwischen den Zeilen verstehen

Objektiv-hermeneutische Analyse einer Pflegesituation
Isolde lorenz, Joseph rothschIld, steffen fleIscher und Johann behrens

270   Probleme aufspüren und beheben
Die modulare Pflegevisite: Kennzahlen innovativ  
erheben und Ergebnisqualität sicher messen
Jörg Kussmaul

275   Konflikte erkennen und entschärfen
Die personenzentrierte Fallbesprechung in der Pflegepraxis –  
Zentrale Aspekte der Implementierung 
claudIa spahn

278   Papierlos glücklich
Totalumstellung des Informations-  und Dokumentationssystems
brItta march 

282   Lösungen planvoll entwickeln
Professionelle Kommunikationsstrukturen  
durch Fallbesprechung schaffen
petra KeItel

pflegewissenschaft
284   Fitnesstraining nach Schlaganfall

Welchen Einfluss hat es?
elsbeth betschon & eva-marIa panfIl

286   Belastungssituation bei Betreuungskräften  
   gemäß § 87b SGB XI in der stationären Altenpflege

Eine Pilotstudie mit Verlaufsmessung über sechs Monate
bernd KwIatKowsKI

pflegemanagement
292   Chancen digitaler Pflegedokumentation

Fehler vermeiden und Vernetzung richtig organisieren
roland mayer

294   Headhunting mit System
Pflege-Führungskräfte gewinnen:  
Experten entwickeln Assessment Center
nadIne frühlIng-Kosel

pflegepädagogik
298   Pflegeschüler lernen, ein einfaches 
   Schluckscreening durchzuführen

Früherkennung von Dysphagien nach Schlaganfall
verena panthen, elena ecKert und maren alsen

303   Nicht alle müssen gleich ticken
Reflexionen zur Teamarbeit
sylKe werner

ethik
307   „Das darf ich Ihnen nicht sagen, fragen Sie den Arzt!“

Vom „Schweigegelübde“ in der Pflege
sascha KöpKe & gabrIele meyer

campus
308   Vorsprung durch Technik

Von Fall zu Fall
melanIe messer

310   Wenn die Harnentleerung gestört ist ...
Leitmerkmal Dysurie
udo K. lIndner 

  = Schwerpunktthema 
 = Peer-Review-Verfahren
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